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Heuras: Kosten und Nutzen der Siedlungsentwicklung 

Energieausweis für Siedlungen bei BürgermeisterInnen-Fachtagung vorgestellt 
 

Energieeffizienz, Flächensparen, Standortqualität und Kostenwahrheit – diese Begriffe 

stellen Meilensteine einer qualitativen Siedlungsentwicklung dar und die Gemeinden 

tagtäglich vor neue Herausforderungen. Um die Gemeinden dabei zu unterstützen, trafen 

einander gestern, Donnerstag Nachmittag, über 150 GemeindevertreterInnen und 

BürgermeisterInnen aus mehr als 100 Gemeinden mit PlanerInnen und internationalen 

WissenschaftlerInnen zu einem Informations- und Diskussionsnachmittag in St. Pölten. 

„Der Nutzen gezielter Siedlungsentwicklung einerseits und die damit verbundenen 

Infrastrukturkosten andererseits sind topaktuelle Themen in der täglichen 

Entscheidungsfindung für die Gemeinden“, erklärte der zuständige Landesrat Mag. 

Johann Heuras, “dazu möchten wir den Gemeinden fachliche und operative Unterstützung 

bieten, um vorhandene Instrumente richtig und sinnvoll zu nutzen“. 

 

Bundesrat Kurt Strohmayer-Dangl, Bürgermeister der Stadtgemeinde Waidhofen an 

der Thaya stellte bei dieser Veranstaltung fest: „Ich bin froh, dass wir als erste 

Gemeinde Niederösterreichs diesen Energieausweis für Siedlungen mitentwickeln 

durften und uns dieser als wesentliche Entscheidungshilfe für unser neues 

Siedlungsgebiet dient“. 

 

Ausgehend vom zentralen Thema „Baulandvorsorge“ unter den Gesichtspunkten 

Flächensparen, Klimawandel, Verkehrsbelastung und der sozialen Verantwortung 

gegenüber den Generationen ging es konkret um „Kosten und Nutzen der 

Siedlungsentwicklung“. Weitere Themenschwerpunkte bildeten die bestehenden 

Wohnbauten und Baulandreserven sowie die Siedlungsentwicklung im Hinblick auf 

Finanzausgleich und erhöhte Kostentransparenz.  
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Ein wesentliches Instrument ist etwa der „Energieausweis für Siedlungen“, anhand dessen 

in Form einer Abschätzung des Energieverbrauchs unterschiedliche Siedlungsmodelle 

miteinander verglichen werden können. Dieses Berechnungsmodul steht online zur 

Verfügung und wurde den TeilnehmerInnen von Landesrat Mag. Johann Heuras auch als 

CD mitgegeben.  

 

Durch das große Interesse bestärkt, wird die NÖ Raumordnungsabteilung ihre 

Bemühungen fortsetzen, einen umfassenden Infrastrukturkostenkalkulator für die 

Abschätzung des finanziellen Aufwandes  für Siedlungen auszuarbeiten. Auch dieser 

Kalkulator wird künftig den Gemeinden kostenlos zur Verfügung stehen.  

 

 

 
 

 
Fototext zu Gruppenfoto: v.l.n.r.: DI Hans Emrich, Bundesrat Bürgermeister Kurt 

Strohmayer-Dangl, Landesrat Mag. Johann Heuras, Stadtamtsdirektor Mag. Rudolf Polt, 

Stadtamtsdirektor-Stellvertreter Gerhard Streicher und Stadtrat Robert Altschach bei der 

Präsentation als Pilotgemeinde, die als erste Gemeinde Niederösterreichs den 

Energieausweis für Siedlungen umgesetzt hat. 
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Rückfragen richten Sie bitte an: 

Karin Wolf 
Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya 
Öffentlichkeitsarbeit 
Hauptplatz 1 
3830 Waidhofen an der Thaya 
Tel.: 02842/503-13 
E-Mail: karin.wolf@waidhofen-thaya.gv.at 
Web: www.waidhofen-thaya.at 
 


